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Entomologische Chronik*
Am 1. Juli 1931 ist unser langjähriges Mitglied Karl Frings, 

Bonn verstorben. Eine Würdigung seiner Tätigkeit erschien am 
15. VIII. 31 in der Entomologisdien Rundschau von Herrn Prof. 
A. S e ih . Wir verlieren in dem Verstorbenen einen stets hilfs
bereiten Freund und einen rührigen Mitarbeiter der Zeitschrift 
und des Vereins. I. E. V.

Am 10. Juli 1931 verstarb in Potsdam der Observator am 
Astrophysikal. Observatorium a. D. Prof. Biehl im 74. Lebensjahre.

1930 war er in Anbetracht seines 40jährigen Wirkens für den E n t o » m o l o g i s c h e n  V e r e i n  i n  P o t s d a m  zu dessen Ehrenmilgliede ernannt worden. Er hat neben den Koleopteren auch die übrigen Insektenordnungen berücksichtigt-, seine Vorlagen und Vorträge in den Vereinssitjungen boten stets lebhafte Anregung. — Als langjähriger Schriftführer hat B i e h l  unsere Bestrebungen wesentlich gefördert, wobei er seine genaue Kenntnis der mä r »  k i s c h e n  F l o r a  oft zum Ausdruck brachte. Seine häufigen Excursionen brachten manchen bemerkenswerten Fund, so erbeutete er z. B. den für die Mark Brandenburg interessanten Hygrocarabus oariotosus Fabr. im Schlangen» fenn bei Potsdam in 2 Exemplaren, diese Art ist seitdem dort nicht wieder angetroffen worden. — Manchem Anfänger in der Entomologie half Biehl über die ersten Schwierigkeiten (analytische Bestimmungsmethode) hinweg, wobei er Bestimmungstypen und Literatur dem jungen Sammler geschenkweise überließ.
Der Entomologische Verein Potsdam verliert in Professor B i e h l  ein Mitglied, dem ein stetes Gedenken in Dankbarkeit gesichert ist.

H. Auel, Potsdam.
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